
Kirchgemeinde Siselen-Finsterhennen

Protokoll

der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom Mittwoch, 18. Mai 2016

19.30 Uhr  in der Kirche

Publikation: Im Amtsanzeiger vom 15. April 2016

Vorsitz: Pia Jenni, Präsidentin ad interim

Protokoll: Susanne Hofmann-Weber

Stimmenzähler:       Fritz Probst und Pierre Jutzler

Anwesend: 43,  Stimmberechtigt 39

Stimmregister: Finsterhennen:  258,    Siselen:  343,      Total: 601

Traktanden:

1. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 
18.11.2015 in der Kirche

2. Rechnung 2015

3. Nachtragskredite

4. Wahl

a) eines Präsidenten
b) vier Kirchgemeinderatsmitglieder

5.   Verschiedenes

Unter Hinweis auf die form- und fristgerechte Publikation eröffnet die Vorsitzende 
um 19.30 Uhr die Versammlung. Sie gibt die Traktandenliste bekannt. 
Der Kirchgemeinderat stellt den Ordnungsantrag, dass das Traktandum 4 angepasst 
wird, da es eine Diskrepanz zwischen dem rechtsgültigen Organisationsreglement 
von 2009 und dem Organisationsreglement von 2011 gibt, welches an der 
Versammlung vom 14. Dezember 2011 angenommen wurde. Laut dem neueren 
Reglement besteht der Rat aus 5 Personen und wir wollen diesen Willen 
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respektieren. Dem Ordnungsantrag wird einstimmig zugestimmt. Die Vorsitzende 
stellt im übrigen fest, dass das Stimmrecht von niemandem bestritten wird. 

1. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 18.11.2015
 
Den reglementarischen Bestimmungen entsprechend hat dieses Protokoll in    

          den Büros der Gemeindeverwaltungen von Finsterhennen und Siselen zur 
          Einsichtnahme aufgelegen. Einwände sind keine eingegangen. 

Arthur Johner stellt den Antrag, dass das Protokoll vorgelesen wird. Diesem 
Antrag wird mit 19 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 19 Enthaltungen statt 
gegeben.
Das Protokoll wird von Susanne Hofmann vorgelesen.
Aus der Mitte der Versammlung werden keine Einwände erhoben oder 
Ergänzungen beantragt. 
Das Protokoll wird mit 36 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen genehmigt.
          Besten Dank an die Verfasserin Susanne Hofmann.

2. Rechnung 2015

Die Rechnung wird von Saskia Röhn vorgestellt.
Der Rechnungsabschluss hat nach der Demission des Präsidenten Herbert 
Roth statt gefunden. Die Überprüfung durch Susanne Hofmann und Pia Jenni 
nach bestem Wissen und Gewissen durchgeführt.
Es bestehen keine Fragen oder Anmerkungen zu den Rechnungen.

Die Revisorin Therese Scherer liest einen Auszug aus dem 
Bestätigungsbericht vor.

Die Rechnung wird einstimmig angenommen.
Dank an die Kassierin Saskia Röhn.

Arthur Johner möchte gerne das Budget 2016 sehen. Er kann nicht verstehen,
warum bei einem solchen Ertragsüberschuss an der letzten Versammlung von
nötigen Sparmassnahmen gesprochen wurde. Wir erklären, dass das Budget 
2016 an der Versammlung im November 2015 traktandiert und von der 
Versammlung genehmigt wurde. Saskia zeigt auf, bei welchen Konten deutlich
Geld eingespart werden konnte.

3. Nachtragskredite

Die Nachkredite wurden von Saskia bereits unter dem Traktandum 2 erläutert.
Alle Nachkredite liegen in der Kompetenz des Kirchgemeinderates. Die 
Versammlung wird dennoch über die Nachtragskredite informiert.

 Stellvertretungen Pfarrer (schlecht budgetiert)
 AHV-/ALV-Beiträge (Familienausgleichskasse und 

Verwaltungskostenbeiträge bei Budgetierung vergessen)
 Anschaffung Mobilien (Umzug ins neue Säli)
 Reinigung (Spezialreinigung der Kirchenfenster)
 Dekorationen, Schmuck (Neuanschaffungen fürs Säli)
 Gebäudeunterhalt (Neues Schliesssystem)
 Mieten (höhere Mietkosten fürs neue Säli)
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 Telefon, Porti, Bankgebühren (Telefonanschluss neu durch KG bezahlt)
 Kirchl. Unterweisung (Konfirmandenlager wegen mehr Konfirmanden)
 Kirchenchor (Stellvertretungen durch Mutterschaftsurlaub Dirigentin)

4. Wahlen

a) eines Präsidenten
b) zwei Kirchgemeinderatsmitglieder

Die Vorsitzende erläutert kurz das Wahlverfahren.

Da die Demissionierten Ratsmitglieder ihre Amtszeit nicht vollendet haben, 
werden die neuen Mitglieder im Sinne einer Ersatzwahl heute jeweils bis zum 
Ende der Amtszeit ihrer Vorgänger gewählt.

Als Ersatz für Herbert Roth schlägt der Rat der Versammlung Herr Matthias 
Affolter aus Finsterhennen vor. Er stellt sich kurz vor.
Es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Versammlung.
Dann ist Matthias Affolter gemäss Art. 56 des OgR gewählt. Wir danken ihm 
für die Bereitschaft dieses Amt zu übernehmen und wünschen ihm Freude an 
der Ausübung. Matthias bedankt sich für die Wahl und wünscht sich in 
Zukunft, dass sich die Gemeindemitglieder aktiver an der Kirche beteiligen 
und auch die neue Pfarrperson unterstützen. Er äussert auch die Hoffnung, 
dass möglicherweise eine Zukunft für den Kirchenchor besteht.

Als Ersatz für Yvonne Wälti und Patrizia Rieder schlägt der Rat der 
Versammlung Frau Yvonne Möri aus Finsterhennen und Herr Thomas Linder 
aus Siselen vor. Sie stellen sich kurz vor.
Es gibt keine weiteren Vorschläge.
Dann sind Yvonne Möri und Thomas Linder gemäss Art. 56 des OgR gewählt. 
Wir danken ihnen für die Bereitschaft dieses Amt zu übernehmen und 
wünschen ihnen Freude an der Ausübung.

5. Verschiedenes

 Die ehemaligen Räte werden im Rahmen einer Sitzung verabschiedet 
werden. 

 Margot Mundwiler rügt den Kirchgemeinderat in seiner Vorgehensweise 
der Dirigentin des Kirchenchors gekündigt zu haben, ohne die Gemeinde 
zuvor informiert zu haben. Dies nehmen wir zur Kenntnis.

Einwände gegen die Versammlungsführung und das Wahlverfahren werden 
keine gemacht.

          Schluss der Versammlung:   20:23 Uhr

            Die Vorsitzende:                            Die Protokollführerin:
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            Pia Jenni Susanne Hofmann
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